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20017240 424040.4022000   UA 00 2012 Versorgungsbeiträge für Arbeitnehmer 

Begründung: Deckung von Rückstellungen und Versor-
gungsbeiträgen 

76323 

24.06.2014 

-921,71 -921,71 

20017240 424040.4071000   UA 00 2012 Zuführungen zu Sonstige Rückstellungen für nicht in An-

spruch genommenen Urlaub 
Begründung: Deckung von Rückstellungen und Versor-
gungsbeiträgen 

76323 

24.06.2014 

-2.762,05 -2.762,05 

20017240 424040.4072000   UA 00 2012 Zuführungen zu Sonstige Rückstellungen für geleistete 

Überstunden 
Begründung: Deckung von Rückstellungen und Versor-

gungsbeiträgen 

76323 

24.06.2014 

-5.813,01 -5.813,01 

20017240 551020.4021000   UA 00 2012 Versorgungsbeiträge für Beamte 

Begründung: Deckung von Rückstellungen und Versor-
gungsbeiträgen 

76323 

24.06.2014 

-8.200,00 -8.200,00 

20017240 551020.4041000   UA 00 2012 Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 

Begründung: Deckung von Rückstellungen und Versor-
gungsbeiträgen 

76323 

24.06.2014 

-2.200,00 -2.200,00 

20017240  571000.4021000  UA 00 2012 Versorgungsbeiträge für Beamte 

Begründung: Deckung von Rückstellungen und Versor-
gungsbeiträgen 

76323 

24.06.2014 

19.896,77 19.896,77 

 

   Summe Bew illigung           19.896,77  

   Summe Deckung          -19.896,77  

   Summe Bew illigung Finanzkonto                0,00  

   Summe Deckung Finanzkonto                0,00  

 

Für die über- und außerplanmäßigen Ausgaben über 15.000 € je Produktkonto wird der Verwaltungsausschuss wegen der Eilbedürftigkeit um Beschlussfassung 

gebeten. Anschließend werden alle über- und außerplanmäßigen Ausgaben dem Rat vorgelegt. 

 

Notwendige Beschlussfassung: 

Die Rückstellungen und die Versorgungsbeiträge sind im Teilhaushalt 2 des damaligen Fachdienstes 2 nicht ausreichend veranschlagt worden. Dafür wurden im 
Teilhaushalt 21, ebenfalls Fachdienst 2 entsprechend mehr Mittel veranschlagt. Es handelt sich also um eine Verschiebung von Personalkosten innerhalb eines 
Fachdienstes. 

 

 


